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Vorwort zur 3. Auflage 

Seit der letzten Auflage dieses Buches ist auch in Sachsen und 
Sachsen-Anhalt der Kurzvortrag als Prüfungselement in der ersten 
justischen Staatsprüfung wieder entfallen, so dass er nur noch in Ber-
lin, Brandenburg, Hamburg und Nordrhein-Westfalen stattfindet. Trotz 
der damit zwangsläufig verbundenen reduzierten Nachfrage ist in 
relativ kurzer Zeit eine weitere Neuauflage erforderlich geworden. Wir 
verstehen das als erfreulichen Hinweis darauf, dass das vorliegende 
Buch von den Kandidatinnen und Kandidaten weiterhin als sinnvolle 
und hilfreiche Unterstützung bei der Vorbereitung auf den Kurzvortrag 
im Strafrecht empfunden wird. 

Für die Neuauflage wurde der Text noch einmal durchgesehen; zu-
dem wurden, soweit erforderlich, die Nachweise aktualisiert und die 
Literaturhinweise ergänzt und teilweise ältere durch neuere ersetzt. Für 
Anregungen und auch für Hinweise auf nicht durchweg vermeidbare 
Fehler – am besten per E-Mail an steffen.augsberg@recht.uni-
giessen.de – sind wir weiterhin dankbar.  

 
Gießen/Hamburg, September 2018  Steffen Augsberg 

Barbara Mittler 
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